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Bestelmt-e»
«uf das „Tageblatt ", welche« mit

Ausnahme MontagS täglich erscheint

nehmen all « Kafferl . Postämter zum

Preis von M . 2,LS ohne Zustü -

lungSgebühr , sowie die Expedition

, U M . 2,2S ft -i in » Hau « gegen

BorauSbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Ledaklion u. Expedition : Kr-nnprimenstraße ttr . 1.

ALHÄlM
Rehmen auswärts all « Annoncen «
BüreauS , tn Wilhelmshaven di «
ExpedMon entgegen , und wird die
5 gespalten « SorpuSzeil « oder deren
» au « für hiesig « Inserenten mit
10 Pf ., für AuSwSrtig « mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 2S Pf .

AMches Sr-I« fir ISWlicht KW . ». Wlt. Bthsrdkll, smrr stk dir Gmkisdt» NksßMiiiiim ». K«rt.
Inserate für die laufende K««r« «r « erde» dis fpStestenS Mittag» 1 Uhr entgegengen»« « -» ; größere » erde« vorher erdete«.

130 Sonnabend, den 6. Juni 1891. 17. Jahrgang .

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . Juni . (Hof - und Personal - Nachrichten . ) Der

Kaiser entsprach heute nach dem Schlüsse der militärischen Exer¬

zitien einer Einladung des Offizierkorps des Ersten Garde -Dra -

goner -Regiments zur Tafel . Nach Aufhebung der Tafel kehrte
der Kaiser zur Stadt zurück und verweilte noch einige Zeit im

hiesigen Schlosse , um daselbst noch einige Vorträge entgegenzu¬
nehmen . Am Nachmittag gedachte der Kaiser dann sich nach Pots¬
dam bezw . nach der Wildparkstation und von dort nach dein Neuen

Palais zu begeben .
— Die nächste Hauptversammlung des Kolonialraths findet

am 22 . Juni statt .
— Eine Berliner Zuschrift der offiziösen Wiener „ Pol . Korr . "

hebt in Betreff der letzten Erklärung des Reichskanzlers v . Caprivi
über die Getreidezölle hervor , daß , falls die Behauptungen einiger
Blätter , die Regierung werde sich über kurz oder lang genöthtigt
sehen , die Getreidezölle trotz der Erklärungen des Reichskanzlers
aufzuheben oder herabzumindern , Glauben fänden , dadurch neuer¬
dings eine bedauerliche Unsicherheit geschaffen werden könnte . Die

Zuschrift versichert daher auf das allerbestimmteste , die deutsche
Regierung sei fest entschlossen , auf dem durch die Rede des Reichs¬
kanzlers unzweideutig gekennzeichneten Standpunkte zu verharren .
Weder von einer Herabsetzung noch auch von einer Aufhebung
der Getreidezölle könne in unabsehbarer Zeit , so weit menschliches
Ermessen reicht , die Rede sein .

'
— In der italienischen Deputirtenkammer hatte der Abg .

Chiala jüngst geäußert , daß die Position Italiens zu Lande von
den übrigen Mitgliedern des Dreibundes und zu Wasser durch die
Garantien Englands gesichert sei . Daraufhin hat Fergusson im
englischen Unterhause erklärt , die Regierung sei keinerlei Engage¬
ments eingegangen , wodurch sie zur Verwendung der britischen
Marine oder des Heeres irgendwie verpflichtet wäre . Jm Uebrigen
wüßten allerdings die italienischen Staatsminister , daß die englische
Regierung mit ihnen darin übereinstimme , daß keine Störung der
jetzigen Ordnung im Mittelmeer und den benachbarten Meeren
erfolge .

— Das Hinterland von Tanga und Pangani bis hinauf
zum Kilima Ndscharo , der sehr wichtige Theil unseres ostafrikanischen
Gebietes also , durch welchen demnächst auch eine Bahn geführt
wird , ist nunmehr als vollkommen gesichert anzusehen . Chef
Johannes , welcher nach dem Bericht des Majors v . Wißmann
vom 28 . März d . I . von Masinde aus mit zwei Kompagnien
nach Moschi znrückgesandt war und jetzt wieder an der Küste ein¬

getroffen ist , hat seinem Aufträge gemäß abermals die Sogamoi -

Massai an verschiedenen Stellen ausgesucht , geschlagen , zersprengt
und ihre sämmtlichen -Kraale in der Nähe der Karawanenstraße
zerstört , so daß mit Sicherheit anzunehmen ist , daß diese Horden
den Versuch , sich in der Nähe der Karawanenstraße niederzulassen ,
nicht wieder machen . Auch von Aruschadzu war seit dem Abmarsch
des Majors v . Wißmann in Moschi die angekündigte Friedens¬
botschaft eingetrofsen .

— Ein Telegramm der „ Voss . Ztg . " ans London besagt :

„ Nach einem mit dem Postdanipfer via Liverpool eingegangen Be¬
richt aus Käme ' un , datirt vom 18 . April , war der Gouverneur
von Kamerun mit den Ueberbleibseln seines Expeditionskorps ,
welches vor einiger Zeit ins Innere abgegangen war , um ver¬
schiedene aufrührerische Eingeborenenstämme zu züchtigen , nach einer

sehr unglücklichen Reise dahin zurückgekchrt . Von der 250 Mann
starken Expedition , größtentheils Deutsche , sind nur etwa 100
Mann , zumeist Neger , zurückgckehrt ; die klebrigen wurden ent¬
weder in Kämpfen mit Eingeborenen getödtet oder vom Fieber
hinweggerafft . Der Gouverneur selber wurde verwundet und nt !
stark am Fieber . Ein deutsches Kriegsschiff ging nach dem Süden
ab , nur neue Truppen zu holen,

'
da die Entsendung einer neuen

Expedition beabsichtigt ist . " Man wird gut thun , diese aus eng¬
lischer Quelle stammende Nachricht mit gebührender Vorsicht auf -
zunehmen .

— In der „ Voss . Ztg ." lesen wir : In diesen Tagen hat
der Personenverkehr nach Rußland durch Verschärfung der Paß¬
maßregeln eine neuerliche Erschwerung erfahren . Wir haben er¬
fahren , daß auf dem hiesigen russischen Generalkonsulate der Befehl
eingetroffen sei , Pässe für Personen mosaischen Glaubens überhaupt
nicht zu visircn , daß infolge dessen das Konsulat in Fällen , die

„ zweifelhaft " erscheinen , die Beibringung eines Taufzeugnisses
Verlange , ehe daß ein Visum ertheilt werde , daß es aber selbst
für die Besitzer visirter Pässe rathsam sei , aus einer Reise nach
R > ßinnd das Taufzcugniß mitzunehmen .

Kiel , 4 . Juni . Um die Mittagsstunde des gestrigen Tages
kehrte die Kaiserin , welche bekanntlich das städtische Armen - und

Krankenhaus und das Anschar -Krankenhaus im Laufe des Vor¬
mittags besucht hatte , ins Schloß zurück . Die Macht „ Meteor " ,
an Bord Se . Maj . der Kaiser , lief etwa 121/z Uhr in den inneren
Hafen ein und vertäute an der Boje vor der Gefionbrücke . Der
Kotier bestieg alsbald eine Dampfpinasse und begab sich an Bord
des Panzerschiffes „ Oldenburg "

, ws , wie gestern aus „ Baden " ,
ein Frühstück eingenommen wurde . An demselben nahmen wieder¬
um auch die Kaiserin und die Prinzeß Heinrich nebst Gefolge
Theil , welche von der Gefionbrücke aus , unter dem Jubel der

zahlreich versammelten Zuschauer , in dem bekannten blauen Kaiser¬
boote fast zu derselben Zeit , wie der Kaiser , zur „ Oldenburg "

hinüberfuhren . Die Höchsten Herrschaften verweilten dort bis
etwa 3 Uhr und bestiegen dann wiederum die Macht „ Meteor " ,
um zum letzten Male während des diesmaligen Besuches eine
Fahrt in See zu unternehmen . Sobald Se . Majestät das Fahr¬
zeug betreten , ging am Mast der Kommodore -Stander hoch und

setzte sich dasselbe in Bewegung . Die Macht nahm ihren Kurs

zwischen dem Düsternbrooker User und der Reihe der Schiffe hin¬
durch und steuerte dann der freien See zu . Erst gegen 8^ Uhr
kehrte die Macht zurück , worauf sich die Höchsten Herrschaften ins

Schloß begaben . — Die Abreise Ihrer Majestäten von Kiel er¬

folgte um 11 Uhr Abends mit dem Kaiserlichen Salon - Zuge
Nachdem das Gefolge vocaufgefahren , trafen dieselben auf dem

Bahnhofe ein . Im ersten Wagen befanden sich die Kaiserin und
die Frau Prinzeß Heinrich , im zweiten der Kaiser mit seinem
Flügeladjutanten . Sowohl vor dem Schlosse als vor dem Bahn¬
hofe hatte sich eine vielköpfige Menge angesammelt , welche die

Majestäten mit lebhaften Hurrahrufen empfing . (N .-O .-Z .)

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 4 . Juni . Am Ministertisch Herrfurth . Einge¬

gangen ist : 1 ) Gesetzentwurf betr . Eintragungen in die Höferolle
und Landgüterrolle auf Ersuchen der Generalkommission . 2) Ver¬

trag zwischen Preußen , Oldenburg und Bremen über Herstellung
einer neuen Fahrbahn in der Außenweser . — Zur Berathung
steht zunächst das Sperrgeldergesetz , welches gegen die Stimmen
der NationaÜiberalen mit . einigen Ausnahmen in dritter Lesung

definitiv angenommen wird . — Ohne Debatte wird hierauf der

Antrag Korsch , betreffend den Privathandel mit Staatslotterie -

loofeu , definUivangenommen . — Es folgt die zweite Berathung des

Gesetzentwurfs , betreffend die außerordentliche Armenlast bezw .
des Entwurfs , betreffend Abänderung des Unterstützungswohnsitz¬
gesetzes. Das Gesetz verpflichtet die Landarmenverbände für Be¬

wachung , Kur und Pflege von Geisteskranken , Idioten , Epileptikern ,
Blinden und Taubstummen in geeigneten Anstalten Fürsorge zu
treffen und regelt die Ersatzansprüche des Landarmenverbandes an
die Ersatzarmenverbände sowie die Ersatzverpflichtungen der Kreise .
Ein Antrag Drawe , wonach der Mehrbetrag des dem Ortsarmen -

verbande zur Last fallenden Drittels der Kosten , wenn es tn einem

Jahre 25 Prozent der von demselben aufzubringenden Staats¬

steuern übersteige , der Kreis zn. übernehmen habe , wird abgelehnt ,
dagegen auf Antrag Wessels im § 31 s , die Bestimmung , wonach
der Ortsarmenverband dem Landarmenverband die Kosten , mit

Ausnahme der allgemeinen Verwaltungs - und der Beerdigungs¬
kosten , zu erstatten habe , dahin geändert , daß der Landarmen¬
verband den Ersatz dieser Kosten von dem Ortsarmenverbande zu
verlangen berechtigt sei . Nach einer weiteren Bestimmung im

Z 31 ä können Kreise und Ortsarmenverbände , sowie aus mehreren
Gemeinden oder Gutsbezirken bestehende Kommunalverbände mit

Genehmigung des Oberpräsidenten auch in Zukunft die Fürsorge
für hilfsbedürftige Geisteskranke re . in „ eigenen " Anstalten über -

nebmen . Gegen die Stimmen der Konservativen und Freisinnigen
wird ein gleichfalls vom Minister bekämpfter Antrag Würmding ,
das Wort „ eigenen " zu streichen , angenommen . Im Uebrigen
wird das Gesetz in der von der Kommission vorgeschlagenen Fassung

angenommen . — Zur zweiten Berathung steht sodann noch die

Novelle , betreffend Abänderung einiger Bestimmungen wegen Pen -

sionirung der Gemeindebeamten in den Landgemeinden der Rhein¬

provinz . Die Kommission beantragt unveränderte Annahme . Das

Hau ; veschließt diesem Anträge gemäß . — Nächste Sitzung morgen
ll Uhr . Zweite Lesung der Rente ngütervorlage .

Ausl s a ^

Wien , 3 Juni . Der Bericht der Handelskammer an die

Regierung verlangt aus Grund von 41 cingelaufenen Spezial¬

berichten , daß bei den Vertragsverhandlungen mit der Schweiz
prinzipiell die Erhöhung der bestehenden Zollsätze für österreichische
Jndnstrieprodukte ausgeschlossen , bezw . an der Behandlung der¬

selben auf dem Fuße der Meistbegünstigung festgehalten werde .

Die Handelskammer erklärt dieses für das Mindeste , was von der

Schweiz zu beanspruchen sei , da Oesterreich in der Schweiz ohnehin
mit der übermächtigen deutschen Konkurrenz zu kämpfen , habe .

Brüssel , 3 . Juni . Das amtliche Blatt des unabhängigen

Konqostaates veröffentlicht den zwischen Deutschland und dem

Kongostaaie abgeschlossenen Auslieferungsvertrag . — Der Kriegs¬

minister hat eine Kommission eingesetzt , um die Frage der Durch¬

führung der persönlichen Dienstpflicht , falls dieselbe in Belgien

Angeführt würde , zu stndiren . Eine prinzipielle Entscheidung über

die Frage der persönlichen Dienstpflicht hat indeß seitens des

Ministeriums noch nicht stattgesunden .

Brüssel , 4 . Juni . Die Rechte der Repräsentantenkammer

trat heute zur Prüfung des Gesetzentwurfs , betreffend die Ver -

fassnngsrevision , zusammen und sprach sich dafür aus , in der bis¬

herigen Haltung zur Revisionsfrage zu verharren . Die Rechte

macht daher die Revision der Verfassung von der vorherigen Be¬

rathung der Grnndzüge eines Wahlgesetzes - für die Provinztal -

und Kommunalwahlen abhängig . Die Regierung dürfte dieselben

in kurzer Zeit vorlegen .
Paris 3 . Juni . Der Kaiser von Rußland hat die Mit¬

teilung hierher gelangen lassen , daß ihm der Graf Montebello

als französischer Botschafter in Petersburg genehm sei ; die Er¬

nennung desselben dürfte demnächst erfolgen . — Die französische

Expedition an der Elfenbeinküste , welche unter dem Befehle des

verstorbenen Lieutenants Quiquerez stand , hat bei einem Zusammen¬

stoß mit den Eingeborenen ihre , sämmtlichen Materialien und

„
^
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'

Juni . Die Bediensteten der hiesigen Tramway -

Seiellschaft fordern unter Androhung eines Ausstandes eine Lohn -

rhöhung und Einführung des Mündigen Arbeitstages .

Bern 4 Juni . Das Komitee der Liga gegen die Ver¬

heuerung der Lebensmittel hat heute beschlossen, gegen den neuen

Zolltarif , welcher als Grundlage für die Handelsvertragsverhand¬
lungen mit Deutschland und Oesterreich dienen soll , das Referen¬
dum zu ergreifen . Die Frist zur Sammlung der hierzu nöthigen
30 000 Unterschriften läuft am 14 . Juli ab . — Der Tessiner
Kastiani in London , der unter der Anklage steht , anläßlich des

Tessiner Aufstandes den Staatsrath Rosst erschossen zu haben und

dessen Auslieferung Großbritannien ablehnte , hat dem Bundes -

gertcht geschrieben , er werde sich unter Umständen dem am

29 . Juni in Zürich zusammentretenden Schwurgericht freiwillig
stellen . Von den Geschworenen sind , dank den von den Ver -

theidigeru vorgenommenen Streichungen , elf radikal , einer konservativ .

Bern , 3 . Juni . Der Bundesrath hat ferner der Bundes¬

versammlung einen Gesetzentwurf über die Errichtung von Rad -

fahrer -Abtheilnngen in der Armee zugehen lassen .
Lissabon , 4 . Juni . Die parlamentarischen Kommissionen

für die auswärtigen finanziellen und kolonialen Angelegenheiten

sprachen sich für die sofortige Annahme des englisch-portugiesischen
Vertrages auf den von der Regierung beschlossenen Grundlagen
aus . Der Bericht darüber wird morgen der Kammer vorgelegt
werden , die voraussichtlich die Berathung am Sonnabend beginnt .

London , 4 . Juni . Der Staatssekretär für Irland , Bal -

four , erklärte in einer Versammlung des unionistischen Frauenvereins ,
die Zeit sei gekommen , ohne Gefahr tn fast ganz Irland auf Grund

des allgemeinen Rechtes zu regieren und die Wirksamkeit der

Ausnahmegesetze auf eine Grafschaft und mehrere Distrikte zu

beschränken .
Petersburg , 4 . Juni . Die Kaiserin ist gestern Abend

.in Malta eingetroffen . — Der Großsürst -Thronfolger hat gestern
von Wladiwostok die Reise durch Sibirien angetreten . Der Prinz

Georg von Griechenland schiffte sich gestern in Wladiwostok nach

Yokohama ein und begiebt sich von dort über Amerika nach

Griechenland .
Bukarest , 3 . Juni . Die Deputirtenkammer hat nach Reden

des Ministerpräsidenten und Finanzministers den Adreßentwurf
der Majorität mit 70 gegen 30 Stimmen angenommen .

Earnscliffe , 2 . Juni . In dem Befinden Sir John
Macdonald 's ist keine Aenderung eingetreten . Die in seiner Nähe
weilenden Personen geben an , daß er sich , obwohl eine Abnahme
der Kräfte zu bemerken war , etwas besser zu fühlen scheint . Der
Kranke ist merkwürdigerweise noch immer bei vollem Bewußtsein
und giebt seine Wünsche durch eine Bewegung der linken Hand
kund . Die Presse beschäftigt sich mit den nothwendig gewordenen
Kabinets - Veränderungen . In parlamentarischen Kreisen glaubt
man , daß die Leitung des Ministeriums Sir Charles Tupper oder
Sir John Thomson übertragen werden wird .

Jquiq ue , 4 . Juni . Das chilenischeJnsurgentenschiff „ Jtata "

ist aus Tocopilla hier eingetroffen und den amerikanischen Kriegs¬
schiffen übergeben . Der amerikanische Kreuzer „ Charleston "

, welcher
die „ Jtata " verfolgte , wird aus Arica hier erwartet . Die „ Jtata "

übergab den amerikanischen Schiffen alle in San Diego eingeschifften
Waffen , bestehend aus 5000 Gewehren .

Marine .
8 Wilhelmshaven , S. Juni . S . M . Aviso „Jagd " ist nach Beendi¬

gung der achiiägigen Kreuztour gestern Nachmittag aus See zurückgekchrt und
aus hiesiger Rhede zu Anker gegangen . — S . M . Vermessungssahrzeug „Alba -
troß " hat Bm . sbüttelerhafen verlassen und ist gestern in Cuxhaven eingetroffen .
— Durch allerhöchste Kabinets -Ordre vom 1 . Juni d. I . ist dem Lieutenant
zur See Eckermann der Königliche Kronen -Ordre 4 . Klaffe verliehen worden .

W Kiel 4 . Juni . Die Kaiserliche Dacht „Hohmzvllem "
, Kommandant

Kapitän zur Sce von Arnim , ist heute früh hier angekommen und hat im
Lame des Nachmittags an die Weist verholt . — Das Manöver - und Uebungs -
geschwadec wird den hiesigen Halen morgen früh verlassen und sich nach der
Nor see begeben. — Wie v rlautet , wird der Ablömngstransport sur die Schiffe
des Äreuzerg schwaders vermittelst des , der deutschen Dampllchiffs -Rhedere ! zu
Hamburg gehörigen , Dampfers Kr ' mhild noch im Lause dieses Monats nach
Valparaiso befördert werdcn . — Während einer kurzen Beurlaubung des Chefs
der Marine -Station der Ostsee, Bize -Admiral Knorr , ist der Inspekteur der
1 . Maime -Jnspek .ion , Lontre -Admiral Menstng , mit der Vertretung beaustragt
worden . — Das Tvrpedoschulschiff „ Blücher " wird am 9 . ds . Mts . die Funk¬
tionen als Wa gtschiff des Kieler Hafens übernehmen und die Flagge des
Stations - Chefs führen . — Dem Obermatrosen TomaszenSü von S . M . Minen¬
schulschiff „Rhein " ist für die von ihm am 8 . Feb . uar ds . Js . im Kieler Halen
mit eigener Lebensgefahr ausgejührte R ttung eines Kindes vom Tode des Er¬
trinkens die Rettungsmedaille am Bande ve liehen worden .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . Juni . Der Ablösungstransport für das

auf der Reise nach Chile befindliche Kreuzergeschwader , bestehend
aus der Kreuzerfregatte „ Leipzig "

, Kreuzerkorvetten „ Alexandrine "

und „ Sophie "
, wird am 27 . d . M . mit dem der Deutschen Damps -

schiffsrhederei zu Hamburg gehörenden Dampfer „ Krimhild "
, und

zwar von Wilhelmshaven aus nach einem Hasen an der Westküste
Südamerikas abgehen . Die größte Quote des Ablösungstrans -

portcs ist für die „ Alexandrine " bestimmt , die anderen beiden

Schiffe erhalten nur Ergänzungspersonal in geringem Umfange
Der Transportdampfer wird aus etwa 300 Köpfen bestehen .

„ Krimhild " wird zur Ucbernahme der Ladung pp . bereits am 24 .
oder 25 . d . M . hier eintreffen .

* Wilhelmshaven , S . Juni . Gestern Nachmittag Ist ein

Detachement der Luftschiffer -Abtheilung , bestehend aus 2 Offizieren ,
2 Unteroffizieren und 30 Man » , aus Berlin hier eingetroffen und
beute Morgen um 3 Uhr mit dem Schleppdampfer „ Boreas " nach
Helgoland übergeführt worden . „ Boreas " ist wegen hohen See¬
ganges Vormittags 9 Uhr wieder nach hier zurückgekehrt . Das
Detachement , welches von dem Hauptmann von Foerster der
Luftschiffer -Abtheilung befehligt wird , wird auf Helgoland Versuche
mit dem Fesselballon vornehmen .

Wilhelmshaven , 5 . Juni . Etwa 80 Schüler der Realschule
zu Varel trafen heute Mittag in Begleitung ihrer Lehrer hier
ein , um einen Rundgang durch die hiesigen Werftanlagen zu machen .



Wilhelmshaven , 6 . Funk . Eine sehr unangenehme , aber un¬
vergeßliche Lehre erhielt in diesen Tagen ein junger Mann , der
ein vor einem Hause stehendes , ihm nicht gehöriges Fahrrad
bestiegen hatte und damit fortgefahren war . Er kam zu Falleund das Rad wurde dabei vollständig zertrümmert . Das Ergeb -
niß war , daß er dem Besitzer des Fahrrads 370 Mk . zahlen
mußte , wonach ihm die Maschine als warnendes Angedenken verblieb .* WilhelmShave «, 5 . Juni . Die 1 . Prämie zum 11 . Oldenb .
Bundesschießen ist im Schaufenster des Herrn Niemeyer , Bismarck¬
straße , ausgestellt .

WilhelmShave « , 5 . Juni . Auch auf dem Festplatze beim
Bundesschießen hat Herr Wolf sein Spezialitäten - , Affen - und
Hundetheater aufgebaut . Es liegen uns eine Anzahl Blätter vor ,
welche nur günstig über die Vorstellungen berichten . Die Auf¬
führungen der Athleten , das Hofdiner der Affen und Hunde , die
Experimente der Wunderziege Esmeralda u . s. w . sind ohne Aus¬
nahme sehr schöne Leistungen auf diesem Gebiete . Wir können
den Besuch nur empfehlen , zumal in Wilhelmshaven so bald der¬
artiges nicht wieder geboten werden dürfte .

* WilhelmShave « , 5 . Juni . Der kalte Wind , welcher sich
gestern gegen Abend aufgemacht hatte , war dem Besuch des Kon¬
zertes , welches im Garten von „ Burg Hohenzollern " stattfand ,
nicht günstig . Das Licht der zahlreichen Gasballons , welche den
Garten erhellten , strahlte auf manchen leeren Platz . Die Freude
an den Tonstücken , welche von Herrn Kapellmeister Rothe und
seiner Kapelle mit bekannter Präzision zum Vortrag gebracht
wurden , konnten sich die Anwesenden theilweise nur mit Hülse
manchen Glases erwärmenden Grogs bewahren . Au bedauern ist
es , daß Herrn Borsum , welcher in zuvorkommender Weise dem
vielfach geäußerten Wunsche nach der baldigen Veranstaltung eines
Gartenkonzertes genügt hatte , das ungünstige Wetter um den Dank
für seine Bemühungen schmälerte .

* Wilhelmshaven , 5 . Juni . Bekanntlich sieht das Jnvali -
ditäts - und Altersversicherungsgesetz auch eine Erstattung der Bei¬
träge für diejenigen Personen vor , welche nicht in den Genuß einer
Rente treten . Und zwar ist die Frage so geregelt , daß weibliche
Personen , welche vor Erlangung einer Rente eine Ehe eingehen .
die Hälfte der für sie geleisteten Beiträge , also wenn sie selbst
Beiträge entrichtet haben , die letzteren voll zurückerhalten . Bei
dem vor Erlangung einer Rente eintrelenden Tode versicherter
männlicher Personen haben die Wittwen und die ehelichen Kinder
unter fünfzehn Jahren , bei dem Tode versicherter weiblicher Per¬
sonen alle hinterlassenen vaterlosen Kinder unter fünfzehn Jahren ,
also auch uneheliche , einen Anspruch auf Rückzahlung der Hälfteder für die Verstorbenen geleisteten Beiträge . Nun ist vielfach die
Anschauung verbreitet , daß schon jetzt, wo für nahezu ein halbes
Bettragsjahr Beiträge zur Jnvaltditäts - und Altersversicherung
gezahlt sind , bei Eintritt der im Gesetze vorgesehenen Ereignisse
auch die Ansprüche der berechtigten Personen auf Rückzahlung der
Beiträge erhoben werden dürften . Diese Anschauung ist irrig .
Das Gesetz hat für alle diese Fälle , sowohl für das Eingehen der
Ehe seitens weiblicher versicherter Personen , als auch für den
Todesfall männlicher und weiblicher Versicherter eine Wartezeitvon fünf Jahren vorgeschrieben . Erst wenn die betreffenden Ver¬
sicherten für mindestens fünf Beitragsjahre , also für 47 X 5 — 235
Wochen oder D/z Jahre und eine Woche , ihre Beiträge entrichtet
haben , dürfen sie oder ihre Angehörigen Anspruch auf Rückerstattungder gezahlten Beiträge erheben . Vorläufig ist es deshalb völlig
aussichtslos , mit derartigen Ansprüchen hervorzutreten .

Aus Ser llmgegeus und Ser Provinz.
Jever , 5 . Juni . Da infolge des Regenwetters das Rad¬

fahrerfest nicht gefeiert werden konnte , wie es sollte , und der
größte Theil des Publikums umkehren mußte , ohne etwas von
dem Solofahren gesehen zu haben , so hat der R . V . „ Hosksiel "
als festgebender Verein sich entschlossen , ein zweites Fest am 14 .
Juni in Jever auf dem Schützenhofe zu veranstalten . Genanntem
Verein ist es nun gelungen , den Meistersahrer Herrn Richard
Schulz aus Hamburg , sowie die Kunstfahren Herrn Leonhardt aus
Hamburg und Herrn L . Drechsler aus Bremen zu gewinnen .
Außerdem kommen noch hübsche Nummern von anderen Vereinen
zur Aufführung . Abends wird wahrscheinlich ein Extrazug nach
Wilhelmshaven abgelassen werden . Die Eintrittspreise sind für
nummerirten Platz auf 1 Mk . , für den zweiten Platz ans 50 Pf .
festgesetzt. Während des Fahrens Konzert der Marine - Kapelle .
Abends findet Festball statt .

Bremen , 4 . Juni . Die 5 . Wanderausstellung der deuischen
Landwirthschafts -Gefellschaft wurde heute Mittag 12 Uhr von Sr .
Kgl . Hoheit dem Erbgroßherzog Friedrich August von Oldenburg
im Beisein des Präsidenten des Senats , der Bürgerschaft , der
Handelskammer und der Kammer für Landwirthschaft mit einem

kurzen Hinweis auf den Wirkungskreis der Gesellschaft und mit
daran sich anschließendem Hoch auf deren Protektor , Se . Maj . den
Kaiser , eröffnet . Fm Namen des Senats und des seiner Obhut
anvertrautcn Staates hieß der Bürgermeister von Bremen , Dr .
Pauli , die Gesellschaft willkommen . Freudig begrüßte er es , „ daß
der Gesellschaft gerade Bremen als das geeignete Zentrum erschien ,
belegen wie es ist zwischen dem Lande Oldenburg , das wie kaum
ein anderer Staat aus Landbau und Viehzucht die Kräfte zieht
für eine blühende Existenz , und den Landen der trefflichen Sachsen -
und Friesenstämme , denen der Ackerbau seit Jahrhunderten eine
vorzugsweise Quelle ihres Wohlstandes und ihrer Eigenart gewesen .Mitten darinnen Bremen selbst , das , an dem Austausch all der
ringsum erzeugten Güter mithelfend , als eines der Ausgangsthoredes Reiches die Hand hinausstreckt in die Lande jenseits der Meere ;dabei aber auch in den enge gesteckten Grenzen seiner ländlichen
Bezirke mit Eifer und Erfolg des Landbaues pflegend , und mit
Freuden der Belehrung durch Ihre Ausstellung gewärtig . Aber
nicht allein , daß Sie dies Alles würdigten bei Ihrer Wahl , ist
für uns so erfreulich ; es tritt noch ein anderes Moment hinzu :
Ein Gemeinwesen , wie das unseres Freistaates , der nur gedeihen ,ja die Bedingungen seiner Existenz nur erfüllen kann , wenn jeder
Einzelne zu seinem Theile in freier Hingebung mithilft zum Wohldes Ganzen , muß unwillkürlich sympathisch bewegt werden bei der
Berührung mit einem Verein , dessen Losung ist das „ Hilf Dir
selber " , der seine Entstehung verdankt der eigenen Willensstärke ,der , ohne um Hilfe nach außen zu rufen , lediglich durch die eigenen
Opfer seiner Mitglieder an Geld und Arbeit , schafft und wirkt
zum Wohle aller Einzelnen und als nothwendige Folge zum Wohledes Ganzen !" Der Präsident der Bürgerschaft , Claussen , kennzeichnetedie jederzeit auch von Bremen voll gewürdigte Bedeutung der deutschen
Landwirthschaft und schloß mit dem Wunsche , daß die Ausstellung
ven Erfolg haben möge , den landwirthschaftlichen Erzeugnissen
Deutschlands in fernen überseeischen Ländern neue Absatzgebiete zu
eröffnen . Der Präsident der Kammer für Landwirthschaft , Joh .
Depken , machte zunächst darauf aufmerksam , daß die größte Zahl
der Aussteller nicht zum Großgrundbesitze gehöre . Hier gelte es
ferner besonders , den bedeutendsten Zweig nordwestdeutscher Land¬
wirthschaft durch die Produkte der Thierzucht vorzuführen . „ Unter
ven warmblütigen Pfeiden finden Sie ein Zuchtmaterial , welches
manchen Kenner in seinen Anforderungen auf zweckentsprechende Ver¬
einigung von edlem Blut und Körperschwere befriedigen wird . Sach¬
kundiger Beurtheilung unterliegen die verschiedenen Rinderschläge
der Niederung und Mancher wird sich durch Vergleich ein Unheil
bilden , welchem Schlage der Vorzug für bestimmte Boden - und
Wirthschaftsvcrhältnisse gebührt , ob und inwieweit das erstrebens -
werthe Zuchtziel , in schöner Körperform möglichst hohe Milch -
crgiebigkeit mit befriedigender Fteischproduktion zu vereinigen , er¬
reicht ist. " Sodann gedachte der Redner der Moorversuchsstation ;wie schnell ihre Lehren selbst bei den ums tägliche Brod kämpfenden
kleinbäuerlichen Besitzern sich Eingang verschafft hätten , würden
die Ausstellung und noch mehr die in Aussicht genommenen Aus¬
flüge darlegen . Endlich , so führte der Redner aus , „ steht hier in
Bremen die Wiege des zweitjüngsten Kindes der deutschen Land -
wirlhschastsgesellschaft ; der Sonderausschuß für Absatz wird hier
über Mittel und Wege berathen , wie besonders in überseeischen
Ländern den Produkten der deutschen Landwirthschaft ein gesicherterund lohnender Absatz zu sichern sei . Die eigenartige Ausstellung
für Dauerwaaren und Schiffsbedarf ist der erste Schritt auf dem
noch ungebahnten Wege ; berufene Vertreter transatlantischer Länder
werden nicht nur diese, sondern auch die hier vorgeführten Produkte
der deutschen Thierzucht eines eingehenden Studiums würdigen und
oorurtheilsfrei prüfen , ob und in wieweit sowohl thierische
csts pflanzliche Produkte unseres Vaterlandes zur Förderungund Hebung der dortigen Landwirthschaft geeignet sind " —
Nach dieser Rede ergriff Direktor M . Eyth das Wort , um der
Stadt für den dargebotenen Willkommengruß zu danken . „ Mögedie freie Hansestadt Bremen in altem Glanze noch Jahrhunderte
lang blühen und gedeihen und die Arbeit und den Fleiß des
Vaterlandes in alle Welttheile tragen . Möge sie ihrem großen
Hinterlande , dem Deutsche Reiche , stets eine Stätte des Will¬
kommens bieten , wenn dasselbe nach außen hin auch im friedlichen
Kampfe der Nationen seine Kraft zu erproben bereit ist . Die alte
freie Hansestadt , stets die Vorkämpferin deutschen Fleißes in den
fernsten Enden und Ecken der Welt , heute auch die Mitkämpferin
deutscher Kraft und Arbeit auf heimischem Boden , Bremen lebe
hoch !" Nachdem die brausenden Hochrufe verhallt waren , nahm
noch einmal das Wort Herr Bürgermeister Dr . Pauli : „ Die über¬
aus freundlichen Worte , die Herr Eyth soeben über Bremen ge¬
sagt , glaube ich nicht würdiger erwidern zu können , als indem ichalle Versammelten auffordere , des hohen Herrn zu gedenken , unter
dem wir heute hier tagen , des künftigen Herrschers unseres

blühenden Nachbarstaates , des Sohnes eines allezeit Bremen wohl¬
gesinnten Herrschers und Erben eines durch Tüchtigkeit der Ge¬
sinnung , durch Liebe zum Volke und durch echte deutsche Art alle
Zeit unter deutschen Fürstenhäusern voranleuchtenden Geschlechts .Sie alle mit mir werden es Sr . Kgl . Hoheit aufs tiefste danken ,
daß Hochderselbe das Präsidium der Gesellschaft und dieser Aus¬
stellung übernommen und mit Hingabe seines Amtes gewaltet hat .
Stimmen wir Alle ein in das Hoch . Se . Kgl . Hoheit der Erb¬
großherzog von Oldenburg lebe hoch, hoch, hoch ! " Während die
Kapelle die oldenburgische Nationalhymne „ Heil Dir , o Olden¬
burg !" anstimmte , brauste ein tausendstimmiges Hoch über den weiten
Platz . Damit war d e Feierlichkeit beendet , der sich , nachdem Sr .
Kgl . Hoheit dem Erbgroßherzog von Oldenburg noch einige Herren
vorgestellt worden waren , ein Rundgang durch die in ihrer Art
wirklich großartige Ausstellung anschloß . Auf dem Ausstellungs¬
platze selbst entwickelte sich bald ein ganz außerordentlich reger
Verkehr . Jeder Eisenbahnzug hatte am Nachmittage zahlreiche
Fremde nach hier gebracht , welche die Sehenswürdigkeiten in Augen¬
schein nehmen wollten . Außer Landwirthen aus der Nähe und
Ferne waren mehrere landwirthschaftliche Schulen erschienen , deren
Zöglinge unter sachkundiger Führung ihrer Lehrer die Ausstellung
besuchten . (Nach dem Br . C .)

Vermischtes .
Wien , 3 . Juni . Die Betriebsgesellschaft der orientalischen

Bahnen hat eine Communiqutz über den räuberischen Ueberfall bei
Tscherkeßköi herausgegeben , in welchem es u . A . heißt : „ Lediglich
dem gerade an dieser Stelle langsamen Fahren des Zuges ist es
zu verdanken , daß der Eisenbahnunfall an sich glücklich ablicf . Die
Maschine liegt links au der Böschung neben der Bahn . Als der
Zug entgleiste , kamen die Räuber , gegen 30 Mann , unter An¬
führung eines Griechen Namens Andria herbeigeeilt . Der als
Gefangener mit weggeführte Lokomotivführer Freudinger ist ein
Schweizer und sieht unter deutschem Schutz . An der Stelle , wo
die Entgleisung herbeigeführt wurde , befinden sich ein Bahnwärter¬
haus sowie Ärbeitergebäude mit vierzehn in denselben wohnenden
Arbeitern . Die Leute waren von den Räubern unter der An¬
drohung , sie. würden sonst erschossen, angewiesen , sich ruhig zu
verhalten . Der Bahnwärter wollte zwar , als er die Zerstörung
der Schienen sah , das Haltesignal geben , wurde aber durch die
Drohungen der Räuber daran verhindert . Seitens der türkischen
Regierung und der Betriebsgesellschast der orientalischen Bahnen
sind so umfassende Vorkehrungen für die Sicherheit des Verkehrs
getroffen , daß die Wiederholung eines solchen Attentats völlig aus¬
geschlossen erscheint . "

Pera , 4 . Juni Tie Unterhandlungen wegen Freilassung
der von den Briganten in Tscherkeßköi gefangen genommenen
Reisenden des Orientzuges haben bis zum Mittag zu keinem de¬
finitiven Resultate geführt und dauern noch fort . Das von den
Briganten geforderte Lösegeld ist auf Verlangen derselben bei dem
österreichischen Konsularagcnten in Kirkilisseh hinterlegt worden .
Wegen der starken Garnison in Kirkilisseh sind die Briganten sehr
mißtrauisch : aus Befehl der Pforte sind daher im Einvernehmen
mit dem deutschen Botschafter v . Radowitz für den Augenblick in
der Gegend von Kirkilisseh alle Truppenbewegungen suspendirt
worden . Der Kaufmann Israel befindet sich in Kirkilisseh in
voller Sicherheit . Der Minister des Aeußern hatte heute eine
längere Unterredung mit dem Botschafter v . Radowitz .

London , 3 . Juni . Hierselbst verstarb im Alter von 80
Jahren der berühmte Ingenieur Hawkjhaw , der Erbauer des
Severntunnels , zweier Themsebrücken , Von Eisenbahnen in London ,
Riga , Dünaburg , Witebsk und auf Mauritius , des großen Amster¬
damer Nordseekanals und anderer großartiger Bauten . 1870 war
er einer der ersten , welcher an dem Plane eines Unterseetnnnels
zwischen Dover und Calais arbeitete . ^

Kirchliche Nachrichten .
Civil - Gemeinde .

Am Sonntag , den 7 . Juni findet die Feier des h . Abend¬
mahles statt . Die Beichte beginnt um 91Z Uhr und findet in der
Turnhalle der Volksschule an der Wallstraße statt .

JahuS , Pastor .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend , 6 . Juni : Vorm . 0,8 , Nachm . 0,36 .

Rohseidene Bastkleider Mk . 18 80 pr. Stoff
zur kompl . Robe und bessere Qualitäten Vers . Porto - und zollfrei das Fabrik -
Depot 6l. Ilenneborx lK . u . K . Hoflief .) Litiioll . Muster umgehend .
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

B e r k a « f.
Ein hierfelbst an der Ulmenstrafze

belegeues , zu 4 Wohnungen etiigenchleus

8k Haus D
habe ich zum beliebigen Antritt Preis¬
werth zu verkaufen .

HcppenS , den 5 . Juni 1891 .

Reiners .

mit Zahlungsfuit öffentlich meistbietend
verkaufe « .

Neuende , den 5 . Juni 1891 .

H. Gerdes ,
Auktionator .

OkffeatlicherUerkauf
meistbietend gegen haare Zahlung der
als provisorische Aborte aus Fachwerl
mit Bretterverschsaluug errichte ien 14
Gebäude in der Ostfriesen - und
Hrmennatze sBeamteuhäufer anfanaend )
Sonnabend , den 6 . ds . Mts .,
Nachmittags 2iZ Uhr .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

zu Wittmund läßt am

Mittwoch , 10 . d. Mts .,
Nachm . 2 Uhr aas.,

in und bei der Behausung des Gast -
wirths Siems zu Sedan :

4 Stück junge kräftige
Arbeits -

Pferde ,
sowie

40— 50 große Mil kleine

Zu vermiethen .
Die von dem Zimmermann AreriHs

benutzt gewesene

Wohnung mit Stall
ln dem zu Sedan beiegenen Hause
des Hausmanns Jansfen ist auf gleich
oder später zu vermulyen .

Reuende , den 4 . Juni 1891 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine

schöne Olierwohmmq.
Anton Albers , Lothringen ,

Ostfriefenstraße 31 .

auf sofort oder später eine freundlich
möbl . Stube nebst Schlafkammer .

Näher es in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer ^

nebst Schlaf¬
zimmer . Näheres Uimstr . 7 , 1 Tr .

sEinfremidl .Zimmer
jzu vermiethen auf sofort oder später ,

möblirt oder unmöbltrt .
H . Meentzen Wwe ., Kopperhörn ,

Bismarckflrntze 40 .

Zu vermiethen
zum 1 . November d Js . die von Frau
Henning benutzte WvhNUNg Roon -
stre-ße 85 und die von Frau Kielst be¬
nutzte Wohnung Roonstraße 7bd .

F . Felix , Äugusteustraße 10.

Zu vermiethen
aus sofort oder später ein sein möbl .
Zimmer nebst Schlafkabinet m
der Wuhelmpr . Zu erfr . t . d . E . d . Bl .

Die von dem Schiffs -Ztmmermann
Siedler seit vielen Jahren benutzte

WM" Unterwohnung ,
bestehend aus Stube , Kammer u . Küche,
sowie Keller u . Bodenraum , ist sofort
oder später zu vermiethen .

H . Popken , Kopperhörn .
Auch kann auf Wunsch noch eine

Stube zugegeben werden . ' D . O .

Zu vermiethen
^

zum 1 . August eine Oberwohnuug ,
Ivwie zum 1 . Oktober eine Unter -
WohNUNg nebst Werkstatt .

Grenzstraße 81 , u . l .

Mehrere tüchtige

MtossergeMeir
finden auf sofort dauernde Beschäftigung .

. 1 Sven » » » »

Zu vermieryen
einige große und kleinere

Wohnungen.
Zum 1 . Oktober d . I . wird eine

Laini l ienrvohnung
zum Preise von 600 — 700 Mark zu
miethe » gesucht . Offerten u . X . X . 20
an die Exp - d . d . Blattes .

Eine freund ! trockeueParterre -
WohNUNg , beuchend ans 3 Zimmern
und Küche nebst Stall und Keller , zum
1 . Juli oder später zu vermiethen .

Marktstraße 26a .

Gesucht
S möblirte Zimmer mit Burschen -
gelaß auf wsorr . Offerten u . Dr . N
an die Exped . d . Blattes ._

OvSUvlLl
auf sofort ein Malergehulfe gegen
guten Lohn . Dauernde Arbeit .

_ H . Gerdes , Rüstersiel .

Auf sogleich gesucht
ein zuverlässiger Fahrknecht und ei»
S . Bäckergeselle .

H . Willen , Schaar-Mühle .

Suche zum 1 . Mi
ein zuverläss . Mädchen f. Küche u . Haus .

Frau Marine -Jnt .-Rath Meyer ,
Königstraße 5 , 1 Tr .

Gesicht 3 Arbeiter
von 20 bis 25 Jayrcu auf sogleich.

Marktsiraße 8 .

kin
. . -

LEkrlLriA
sofort gesucht .

Buchdruckerei des „ Tagebl "

6i « 8IL0ll1
zum 1 . August eine kl . Familienwohnung
( 3 Räume ) . Off . mit Prelsang . sind zu
richt . an Kl - Telkamp , Bismarcknr . 60 .

auf sofort oder 16 . d . M . ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit .
Leichte Stellung , hoher Lohn .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Empfehle :

Faß- undFlaschenbier
aus der Dampfbierbrauerci

von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 - 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen
L l/z Liter , zu 3 Mk .,

nach Pilsener Art gebrautes ,
30 Ftatchen zu 3 Mt . ,

dunkles nach bayerischer Art
fein gebrautes Bier , 27 Fl 3 M

Pismarckstraße 59 -



Schützenhüte
zu 3,75 Mk .

per Stück und feinere Qualitäten
empfiehlt

Ausverkauf vei Irleckr .
G » « trnK . Soonstraße 4 ,

find folgende Maaren sehr
billig zu haken :
Kirr großer Sofien Helle und

dnnkle schottische und rein¬
wollene Kleiderstoffe , per
Weier 1 Wk .

Ki« großer Sofien feine Kk-
säffer Kleiderkattnne m
Helle « u dunklen Aarven ,
per Meter 35 Sfg

Ki» großer Sofien Kemden -
tuche, per Meter 20 Sfg .,
bessere Gnalitäten auch be¬
sonders bissig .

Kin großer Sofien Hü baum¬
wollene Settvezugstoffe ,
Veste Qualität , per Meter
40 Sfg

Waschechte Kleiderparcherrde ,
per Meter 45 Sfg .

Abgepaßte Karrdtücher in ver¬
schiedenen Qualitäten , sehr

Sortierenkoffe in vorzüglicher
Maare , per Meter 1,35
und 1,50 Mk .

Aettinketts , Settfederu und
Daunen und fert Wetten
sehr bissig .

Kinige Dutzend fiischdecke« mit
Schnur « nd Huafien , sehr
bissig .

Weiße leinene Tischtücher « nd
Servietten , hochfeine Ge¬
decke für 6 « 12 Sersone « ,
i» verschiedenen Qualitäten
« nd Größen « och in großer
Auswahl besonders bissig .

Unterkleider für Kerre « nnd
Damen . Kerre « - Aormal -
Kemde L 1 Wk

Kinderkleidchen « -Schürzen ,
schwarze Damen - n . Kin¬
derschürzen , Oberhemde ,
Krage « , Khemisettes « nd
Manschette «, Kravatte « .

Kerren - Anzüge aus nur guten
Stoffen 14 , 18 , 20 , 25 ,
30 Wk .

Kerren -Saketots a « nr gute «
Stoffen 12, 15 , 18 Wk .

Der Ausverkauf dauert nur
« och bis zum 1. Anti «nd find
die Sreise , um den großen
Waarenvorrath , wenn irgend
möglich , « och gänzlich bis
dahin zu räumen , ganz beson¬
ders bissig gestellt .

Licr -Aicderlage
von

Ov « rKL » ÄSl » » » n »
empfiehlt

in Fässern nnd Fluschen folgende Viere :
Lagerbier aus d«. r Dampfbraucret

von Th . Fetköter in Jever .
Kulmbacher Bier , Rizzibranerei in

Kulmvach.
Erlanger Bier von Franz Erich,

Erlauben .
Harzer Königsbrunnen w Goslar .
Selterswasser und Brauselimo¬

nade aus eigener Fabrik zu fouve »
Preisen .

Billig M verkaufen
1 Dreirad , eine gebrauchte
Ravermaschine und neue
Rover im Pr . v . 160 Mk .

Börsenst rasre 44
Gegen Hautunrernigketten
MNesser , Finnen , Flechten ,Röthe des Gesichts rc . ist die wtrt-
sampe Seife :
Bergmanns Birkenbal ?am,'eiic .
allein fabricirt von Bergmann L Co.
in Dresden . Verkauf L Stück 30 und
50 Pf . bei W . Wlorisse , Roonstr . 75b .

M vcruüethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Juli .

G . Ahrens , Borsenstraße 32 .

2nm Lsstsn äss Laukonäs
kür äis "

UisäsrlrsrstsIIrrirp:
äissös üörrliodsQ sltou ro-
maviseüsa Lurr - Ooiikir >ul8 ;

LivbnnK bereit «
_ _ NM 16 . ckuni und loiASncio

laZo . 3436 Oslcl^swinns mit in8A68awint 225,000 Mk . daar otrirs ^utrldur vom Domburr-OomitSo irr ^Vorm8, rmä r:rvar
LaaMreSsr : VS MOD Mir . , 3 « ,« OV ML ., 1 « ,OV « ML . , 5 « «- « ML ., 2 mal ML .,10 mal IVI - O ML , 20 mal FO « ML . . 100 mal IO « ML . , 200 mal SO ML . , 1000 mal AO ML .,4100 mal IO ML . FVir omxkoülsn 61886 AÜN8ti§SQ nnä boüsbton 1 0̂080, 80 IauA6 äor Llsins Vorrutil rrootr roioirt, » z ZLK . nn «l

80 ktvnnlK kür korto rrrrci V/isto .
vis alleinig « OeasralAAsatur : l - nä . Nullor L 6 « . , ösnlrgsso kSkt in llämburg , ösrlin , hllli-nböi -g unä Wnoken .

Dies « Loose sliicl aueb bei nlleu änreb klakate kvnntlivbvir Verk »nts - 8tv11vll 20 bnbvn . Mch _
Emftfanqe in den nächsten Taqep

eine Ladung Prima englische , doppelt gesiebte u . gewaschene

und empfehle dieselben direkt vom Schiff zu ermäßigtem Preise .
Gefl . Bestellungen erbitte mir umgehend .

lVLU ». IlLILio » ,
Kaiserstrlche 3.

Liwon <r- e
« nd Hiinbeev -Efsig
aus reinem Saft mit Zucker eingekocht
empfiehlt in fchönper Qualität

H . I . Tinvks ,
Wcingroßhandluug .

Ein noch fast neuer

Schützenhnt,
Kopfweite 67 Centim . , wird billig ver¬
kauft . Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

§««««be«d Nachimtillg,
2 Uhr anfangeiid,

soll vor meinem Hause eine große
Parthie

Krem - nnd Dutzhoh ,
Ikiiren etv.

öffentlich gegen Baarzahlung verkauft
werden .

<4ra8Dorn ,
Bant .

hochgeehrten Publikum von
^ ) Wilhelmshaven und U,ngegend

die ergebene Anzeige , daß ich
mich in Rundum niedergelassen
habe als

Maurer-, Zimmer - «nd
Haustischlermeifter.

Reelle und dauerhafte Arbeit , bei
einem Tagelohn vvn 3 Mk gg Pf ,
versprechend, bitte um viele Aufträge .

Rundum , den 5 . Juni 1891 .

1 l . 8 . lMticlia,
Meister .

AL Bildschnitzereien u hölz.
Gliedmasien nach geaauem Gipsgutz ,
sowie Leisten für euistellrc Fuße iver-
vcn billigst aagefertigt . Neubauten
nehme gerne an und vfertige Kosten¬
anschläge und Zeichnungen.

Aufiräge nimmt entgegen : Frau
BrNMNNd in Belfort , „ Rathc-keller" .

D . O .

DUigkLcktM !
Die unten bezeichncten , gut erhal¬

tenen Zeitschriften aus meinen Lese¬
zirkeln ( Jahrgang 1800 ) verkaufe
ich zu folgen! en billigen Preisen :
Leipz . JUstr . Ztg . aust . Jahrg . M - 28,—

für M . 7, —.
llcber Land u . Meer , anst . Jahrgang

M . 12, — für M . 3,60 ,
Gartenlaube , anst. Jahrgang M 6,40

für M . 3, — ,
2chorer 's Familienbl . , anst. Jahrgang

M . 8 .— für M . 3,50 ,
Neues Blatt , anstatt Jahrg . M - 6,40

für M . 2,75 ,
Fraucnztg . , anstatt Jahrgang M . 10,—

für M . 2,25 ,
Vom Fels z . Meer , anstatt Jahrgang

M . 13,— für M . 4,50 ,
Flgde. Blatter , anst. Jahrg . M . 13,40

für M . 6,— , i/z Jahrg . M - 3, —,
Romanzeltung . anst. Jahrg . M . 15, —

für M . 5, — ,
Nouviiiblbilothek, anst . Jahrg . M . 8, —

für Vl . 2,50 .
Hochachtungsvoll

Wiltiolm Ksklktvigs,
Roonstrasie 74

Suche auf sofort
ein austäudlgcs Dienstmädchen für
den Hausstand . Lohn Monat 15 Mk.

Frau Wolf , Hunde- u . Affentheater ,
Schützenplatz, Belfort .

Schinken
mit und ohne Knochen empfiehlt billigst

I ' rvvss .
Verloren

i m Kette von einem Rover .
Abzugedeu bet

I . Riemeyer , Bismarckstraße 14.

Stovfl «risch ,
pr . Pfund 1,20 Mk ., empfing

<4. Lri tlO i'.
Holsteiner Rase ,
alte abgelagerte Waare , das Pfund
24 Pfg . , bel Btehrabnahme billiger .

Heute eingetvoffen :
Frischer Spargel ,
Frische Gurken,

„ Zwiebeln ,
„ Maltakartoffeln

Matjesheringe .
<4. l altSi .

Empfehle die beliebten

Himbeersaft,
Erdbeersaft ,
Johannisbeersaft ,
Kirschsaft,

ferner den beliebten

Apfelwein
zu billigsten Preisen .

Keinrich Gade,
Gökerstrasie 14 .

Soeben frisch einfietroffen
und empfehle :

ff. Krschm. Tafclspargkl
L Pfund 60 Pfg .,

Zupptnsparskl ,
L Pfund 30 Pfg ,

«tue MM - Kartoffeln,
L Pfund 25 Pfg .,

Matjes -Kmugk,
s Stück 15 Pfg .

Oer . MrsteiM
trifft heute ,oder morgen ein und em¬
pfehle billig

Keinrich Gade,
Gökerftraffe 14 .

Grosie «Lentral-

GeMgelausstellung
suf l! em 8e !i !L88fs8tpIsk8 ru VI/lI!>8liN8l !me !i

am 19., 20 . und 21 . Juti,
v : rdunden mit

Gvofteni Volksfeste .
Verpachtung der Bndenplätze am 8 . Juni , Nachm . 2 Uhr .

ZUIN Vundesfchieften
empfehle mein

«
Vorzügliche Betten .

Gute Speisen und Getränke zu jeder Tageszeit .
Prompte und reelle Bedienung , solide Preise .

Geräumige Stallungen zum Ausspann.

M . Hemme » ,
Äkni , am Markt.

AL . Den geehrten Klubs und Vereinen empfehle
ich meine Räumlichkeiten zur gefälligen Benutzung .

I - I - . Vois - S

U
befindet sich jetzt

m Mforl auf ckm Mühmplahb
und wird Sonntag und folgende Tage

Le 3 Verstell « » K « « Kelre » .

Wichtig für Schafbesitzrr.
Wir cmptül !lcr> unfi .rc Fuinik zur Anfertigung von Bncks -

tẑ O ^ kins , Zwirn -Cheviots , Damen -Kleiderstoffen , Coa -
Schlaf - « . Pferdedeckeure , aus dazu gelieferter

Wolle, gegen mäßige Lohnsätze und machen besonders daraus aufmerksam, daß
es uns in letzter Zeit , mit Hülfe neuester Vorrichtungen , gelungen ist , eine ganz

bkdeutkndk Kemillrmmung in der Fabrikate«
herbcizuführ . u und die toste , besonders die Buckskins und Zwirn -Cheviots ,
bei ihrer bekannten unverwüstlichen Dauerhaftigkeit in bedeutend

^ ferneren nutz dichteren Geweben
^ non hochelegantein Anssehen TZ

herzustellen, so daß dieselben nicht allein zu unübertroffene « Strapazir -
Anzüge «, soitterv nunmehr auch zu feineren Garderoben mit vollem
Rcchl empfohlen werden können .

Proben stehen franko zu Diensten und liegen ebenfalls an Mi¬
eren bekannten Wollanncchmestellen zur Ansicht aus .

Istelsr Weberei Isnssen L Lo . , 08 ^ «-

Der Handelsmann H . G . Bunk
aus Wittmuud kommt heute Soun¬
abend mit

2ü bis 3 «
^ ff

i " Bant >u>d Heppens uns den
Markt .

TW - u .
^ " '

wähp - nö - es Vrni - esschietzeirs
findet in meiner großen Festhalle

VLI »LI »» U»StIr
statt . — Ferner bringe meine Speisen und Getränke rc. wie
in den früheren Jahren in gütige Erinnerung und sehe einem recht
zahlreichen Besuche entgegen .

Hochachtungsvoll

11. L >« *I« i , Restaurateur.
Zu verkaufen' eine erst milchgewordeneZiege .

Tonndeich 28 .

M WM VN WM !«
erhalten Börsenstraße 10 , 2 Tr . rechts.



für das

15. Oldeubnvgisehe

Luockss - Sellt « « » »
M ? . , 8 . Mll

;u Wilhelmshaven,
9. Illtti 1891

Schützenplatz, Lanl
l . I ' osllax .

Morgens 6 Uhr : Resteille , Vorm . 9V . Uhr : Empfang der mit dem Morgenzuge eintreffenden Schiitzen am

Bahnhofe , Marsch nach dem Vereinslokal ( Park - Restaurant ) und BegrÜßlMgs -Schstßßen , sowie Frühstück da¬

selbst . — Vorm . 11V - Uhr :

„ Ginweihung des Vundes -Vanners " .
12 Uhr : Aufstellung zum Festmarsch . — I 2 V2 Uhr : Festmarsch vom Bereinslokal zum Stations - Gebäude ,

Bismarckstraße , Altestraße , Hinterstraße , Manteuffelftr -aße , Königstraße , Oldenburgerstraße , Roonstraße ( 20 Minuten Rast

im Hotel Hempel ) , Gökerstraße , Marktstraße , Wallstraße , Königstraße , Kurzestraße , Genossenschaftsstraße nach dem

Festplatze . — 2 Uhr : Gemeinschaftliches Diner im festlich geschmückten Schlitzenhause , an dem sich auch Damen

und Nichtmitglieder betheiligxn können . Couvert 2,50 Mk . — Nachm . 3 Uhr : Beginn des Schiebens . Mit

Beginn des Schießens auf dem Festplatze Volksbelustigungen . — Von 4 Uhr an : Großes Coneert im

Schützenhause , gegeben von dem ganzen Musikkorps des Kaiserl . 2 . Seebataillons , unter Leitung des Kapellmeisters

Herrn Rothe . — Abends 8 Uhr : Beginn des SchÜhenbalies im Schützenhause bei doppelt besetztem Orchester .

— Abends 10 Uhr : Großes Brillant -Feuerwerk .

II . I
'

vstlaK .

Schießen Morgens von 8— 11 Vz Uhr und Nachm, von 2—7 Uhr . — Nachm, von 3 Uhr an Volks¬

belustigungen und Coneert im Schützenhause . — Abends 8 Uhr : Ball im Schützenhause bei dopp . bes. Orchester .

m .
Um IV - Uhr Nachm . Versammlung der Schüßen im Vereinslokal (Park -Restaurant ) und Ausmarsch

nach dem Festplatze über die Göker - , Markt - und Wilhelmshavenerstraße . — Schießen Morgens von 8 — 11 '/s Uhr

und Nachmittags von 3 — 6 Uhr . — Nachmittags 3 Uhr Coneert im Schützenhause , Volksbelustigungen . —

Abends 8 Uhr : Ball im Schützenhause bei doppelt besetztem Orchester — Anfang und Ende des Schießens wird an

allen 3 Tagen durch Böllerschüsse angezeigt .

Schietzplan an - Sehietzop- nnng sind ans den Plakaten angegeben .
Allgemeine Bestimmungen . Den Anordnungen der Mitglieder des Festcomites, welche durch ein Ab¬

zeichen zu erkennen sind , ist unbedingt Folge zu leisten . Wünsche und Beschwerden sind bei denselben anzubringen . —

Es wird gebeten , etwa gefundene Gegenstände an irgend ein Mitglied des Festcomitees abzuliefern .

Das das Schützenhaus besuchende Publikum zahlt für jedes Coneert 0,30 Ml , für den Eintritt in den Saal

während des Balles 0,50 Mk . , für die Betheiligung am Ball für jeden Ballabend 3, — Mk . und hat den Anordnungen

des Vorstandes und des Bergnügungs -Comitees in jeder Beziehung Folge zu leisten . Partoutkarten für alle 3 Tage

zu den Concerten und Bällen 6 Mk .
Bundes -Mitglieder und fremde Schützen , welche sich nicht am Ausmarsch betheiligen , können am Prämienschießen

nicht theilnehmen . Die passiven Mitglieder werden ersucht , an dem am 1 . Festtage stattfindenden Festmarsch Theil zu nehmen .

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt sich, auswärtige Schüßen , sowie ein verehrt , hiesiges
und auswärtiges Publikum hiermit zur Theilnahme am Feste ganz ergebenst einznladen .

llsi- .Voi-stam! klar Mtislmk. Zeiiiilrsnvsssm .

in

Dmcil-Z>cke!s
und

ÜMIIM - IIlMllW

sind cingclroffen und empfehle
diese zu billigsten Preisen .

1ulil! 8 8e >M,8
W . WMpson Wachs., A

Wilhelmshaven , A

12 Bismarckstraße 12 . ^

Wests, n. ammerl.

Stinken
in garantier hochfeiner Qualität ,

vr . Pfund 95 Psg . , 8 — 30 Pfd . schwer,
empfiehlt

< 8 . Iiiüt « » .

Suchen erhielt aus Arbeit :

MSM hochfeine

Kmnlgm -Anzüge
hochelegant sitzend,

vorzüglich tadelloser Sitz und
gutes reinwollenes Kammgarn .

Empfehle liefe zu

32 , 35 , 38 , 42 ,
45 , 52,50 Mark .

Jitlins HM ,
M . Whittpso« Wachs. ,

Wilhelmshaven ,
12 Biswarckstr . 12 .

^seoo-8oueliong
feinsten Blüthenthe : , das Pfund 1 Alk.
40 Pfg . , empfiehlt

L . Bakkev .

Arveits - «

Garderobe 8
unterhalte Ms großes Lager ,
und cmvsthle :

Echte Hamburger

Leöerhosen ,
8

weiß un - grau , —

blaue Fünfschast -

IMs und Kosen,
blaue Leinen -

klimm Nllll ÜIILNI 8

W rum Ueberziehe !! ,
M 1,25 Mark , —

U BarchendhemSeii
M mir doppelter Brmt

^ u . Mit , voa SV Pf . an .

zIlüms HMjf,
U W . Whilipso« Wachs. ,
A Wilhelmshaven .

In orrmirthkll
ein möblirtes Zimnicr Grcnzstraße 56 .

8 uvlk8 ltin M

Herren - AnMe 8
aus guten wollenen Stoffen , ^
vorzüglich sitzend , saubere Ar -
beit , empfehle als GelkgeN -
heitskauf n t

S « Ni . 1? .S » . ^

Iklim Miß,
M . WHilipson Wachs . ,

Wilhelmshaven ,

12 Msmarckstr. 12.

W >h. VLlöfsgsn - Vßskik ! .
Sonnabend , 6 . Juni :

>Aufzerorde » tl .Versau >mlu »g.
Ter Vorstand .

Sonnabend , « . Juni :

üiiLlism . übsnl!
Bahnhofsrestauration .

AMULW3/M ?
Laut Beschluß der Generalverjamml .

findet die

ÜWslKl'ksIll'MIiolÜölM
Hin 21 . AI .

unter Mitnahme von Musik und des
D '.mbourkorps statt und sind die Preise
sestgesttzt wie folgt : -

1 ) Kameraden unseres Vereins und

zu demselben Hausstande gehörende
über 14 Jahre alte Personen
zahlen L Person 1,50 Mk . ,

2) Kameraden anderer Kriegervereine
und zu demselben Hausstande ge¬
hörende über 14 Jahre alte Per¬
sonen zahlen L Person 2,50 Mk .,

3 ) Nichtmitglieder mit ihren über
14 Jahre alten Angehörigen
zahlen L Person 3,50 Mk .

Kinder unter 14 Jahren find
von der Theilnahme an der
Fahrt ausgeschlossen .

Die Fahrkarten -Ausgabe an die Mit¬
glieder des Vereins , sowie des Veteranen -
Vereins findet am Freitag und Sonn¬
abend , Abends von 6 t/z— 8 Uhr , und
Sonntag , Vormittags von 10 — 12 Uhr ,
im Werftspeisebause gegen Vorzei¬
gung - er Mitgliedskarte stau

Kameraden , welche sich die Fahrkarten
zu den festgesetzten Zeiten nicht be¬
schaffen , sind von der Theilnahme an
vee Fahrt ausgeschlossen .

Der Vorstand .
LäMec - L »

k Verein „ Ja sin"
zu

Wilhelmshaven.
Sonntag , den 7 . d. Mts . :

SegelMthikMchDgMÜ .
Abfahrt präcise 2 Uhr Nachm , von

der neuen Hafeneinfahrt . Anmeldungen
am Freitag Abend in der Turnhalle .

Nichtmitglieder können an der Fahrt
theilnehmen . Der Tnrnrath . :

ML — ^
MNmr -

Vorwärts
zu Welfort .

Am Sonnabend , « . Juni :

Monats Versammlung .
Tages - Ordnung :

Hebung der Beiträge ,
Aufnahme neuer Mitglieder ,
Ergänzung der Statuten , betreff , der

Schüler .
Verschiedenes .
Zahlreiches Erscheinen ist dringend

aothwendig , Der Vorstand .

Kürzer - Mi »

SllllMrllllßrll -
Uereiu

Neuen - - .
Am Sonnabend , « Juni ,

Abends 81/2 Uhr :

Versammlung
im Bereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Hebung der Betträge ,
2 ) Ausnahme neuer Mitglieder ,
3) Bundesfest in Brake , betr .

Der Vorstand .

Hodes -Anzeige .
Heute Nacht um 1 Uhr wurde

uns unser lieber

Oliv
im Aller von 3 '/ « Jahren plötz¬
lich und unerwartet durch den
Tod entrissen . Um stilles Beileid
bitten

Wilhelmshaven , 4 . Juni 1891 -

Die liesteiriibtm Niem.
W . A . Folkers und Frau,

g l Broühans .
Die Beerdigung findet Sonn¬

abend , den 6 . Juni , Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhause , Mittel¬
straße 2 , aus statt .

Danksagung .
Allen Denen , die uns bei del»

Tode unserer lieben Mutter ihrf

Theilnahme bewiesen , herzliche »

Dank . l

Mariensiel , den 2 . Juni 189U

Familie Harken .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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